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BV: Wohnbebauung im Bereich eines rd. 11.000 m² großen Grundstück 
an der Straße Am Steinbruch in Mainz-Weisenau 
Orientierende umwelt- und geotechnische Untersuchung 
 
BFM-Projektnummer : 6015-502/381-12876 (bei Schriftwechsel bitte angeben) 
Seiten : 6 
Anlagen : 5 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

auftragsgemäß haben wir in Ergänzung zu dem bereits vorliegenden Gutach-

ten der Gesellschaft für Geo- und Umwelttechnik Consulting mbH vom 

20.12.2013 im Bereich des Grundstücks an der Straße Am Steinbruch in 

Mainz-Weisenau, Flur 6, Flurstück 18/82, bauseits angelegte Baggerschürfe 

begutachtet und ergänzend dazu sechs Sondierungen mit der schweren 

Rammsonde ausgeführt. 

 

In dem als Anlage 1 beiliegenden Lageplan ist die Lage der alten und neuen 

Baggerschürfe sowie der Ansatzpunkte für die Sondierungen mit der schweren 

Rammsonde (DPH 1 bis DPH 6) eingetragen. 

 

Auf Anforderung des AG wurde zusätzlich auch der parallel der südöstlichen 

Grundstücksgrenze verlaufende Erdwall beprobt. 
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Das Ergebnis der Sondierungen mit der schweren Rammsonde ist in Form von Sondierdia-

grammen der Anlage 2.1.1 bis 2.1.6 zu entnehmen. 

 

Die ingenieurgeologische Aufnahme der Schurfprofile ist zeichnerisch auf den Anlagen 2.2.1 

bis 2.2.7 dargestellt. Es handelt sich dabei um die Schürfgruben Sch 12 bis Sch 17. 

 

Hinweis: 
Auf die Darstellung der Schurfprofile für die Schürfe in dem Erdwall Sch 1d bis Sch 3d 

wurde verzichtet, da hier lediglich bindiger aufgefüllter Boden angetroffen wurde. 

 

Nachfolgend wird entsprechend der beiden getrennten Aufgabenstellungen, also Gründung 

und Umwelttechnik, jeweils separat in Kurzform zum jeweiligen Untersuchungsergebnis Stel-

lung genommen: 

 

- Gründung 

 

Die Sondierungen mit der schweren Rammsonde zeigen sehr unterschiedliche Son-

dierprofile. Dazu wird beispielhaft auf das Sondierdiagramm der DPH 1 gemäß Anlage 

2.1.1 und der DPH 4 gemäß Anlage 2.1.4 verwiesen. Insgesamt ist hier bei einer ein-

geschossigen Unterkellerung von einer Gründung in bindigen Böden auszugehen. Lo-

kal kann jedoch auch bereits Kies oder Sand und in Ausnahmefällen auch Kalktertiär 

angeschnitten werden. Es wird deshalb empfohlen, von einer Gründung auf Stahlbe-

ton-Bodenplatten auszugehen. 

 

Grundwasser wurde bis zur maximalen Aufschlusstiefe von rd. 6 m nicht erreicht. Auf-

grund der Tatsache, dass die Untergeschossebene vorwiegend in bindige Böden ein-

binden wird, ist jedoch infolge temporärer Schichtwasserführung und/oder in den Ar-

beitsräumen versickernden Niederschlagswassers im Sinne der DIN 18195, Teil 6, von 

zeitweilig aufstauendem Wasser auszugehen, was dann eine druckwasserdichte Ab-

dichtung der erdberührten Bauteile erfordert. Im vorliegenden Fall wird deshalb emp-

fohlen, die gesamte Unterschossebene nach dem Prinzip der "Weißen Wanne" auszu-

bilden. 

 

X:\128xx\12876-Am Steinbruch, Mainz-Weisenau\BFM-Gutachten etc\12876G140912.docx 



Bericht vom 12. September 2014 Seite 3 von 6 Seiten  
BV: Wohnbebauung im Bereich eines rd. 11.000 m² großen Grundstück an der Straße  
Am Steinbruch in Mainz-Weisenau   

 
 

Von einer planmäßigen bzw. gezielten Versickerung von Niederschlagswasser im Pro-

jektareal wird bei den hier nachgewiesenen Baugrundverhältnissen abgeraten, weil 

zum einen die Durchlässigkeit des Untergrunds insgesamt gering ist und zum anderen 

das Abflussverhalten im Untergrund nicht vorhergesagt werden kann, d. h. es besteht 

dann die Gefahr, dass es in der Umgebung zu Vernässungen kommt – bis hin zu 

Schäden an der umliegenden Bebauung. 

 

- Umwelttechnik 

 

In dem vorliegenden Gutachten des Büros GGC wird darauf hingewiesen, dass in einer 

rd. 3.000 m² großen Teilfläche des rd. 11.000 m² großen Grundstücks Auffüllungen mit 

einer durchschnittlichen Mächtigkeit von ca. 1,5 m anstehen. Es handelt sich dabei um 

bindige Böden mit darin unregelmäßig verteilten Anteilen an Bauschutt und kleinere 

Bereiche mit hausmüllähnlichen Ablagerungen. Die Analytik für dieses Material weist 

dieses abfalltechnisch der LAGA-Kategorie Z 1.2 zu. Der Gutachter führt weiterhin aus, 

dass das Auffüllmaterial des Walls fremdstofffrei ist und dieses Material, wie auch der 

übrige gewachsene Boden, sensorisch keinen auffälligen Befund aufweist. 

 

Ursächlich für die o. g. abfalltechnische Einstufung sind entsprechende Nachweise für 

die Parameter Blei und Kupfer im Feststoff im aufgefüllten Material der Schürfgruben 4, 

5 und 6, welche im Bereich der nordöstlichen Grundstücksecke ausgeführt wurden 

(siehe Anlage 1). 

 

Im Rahmen unserer Erkundungstätigkeit wurden hier die Schürfgruben 12 bis 16 ange-

legt. Demnach hat sich der Ausgangsbefund dem Grunde nach bestätigt, d. h. in dem 

betreffenden Grundstücksabschnitt wurde mit den genannten Schürfgruben aufgefüll-

tes Material in Mächtigkeiten zwischen etwa 1 m und 2 m nachgewiesen. Unter einer 

dünnen Oberbodendecke liegt eine bindige bzw. gemischtkörnige Auffüllung mit Antei-

len an Glasbruch, Betonbruch, Schwarzdeckenresten usw. vor. Vereinzelt kommen da-

rin auch Dachpappenstücke, Fliesenreste, Kunststofffolien, Metallstücke etc. und vor 

allen Dingen auch organische Bestandteile vor. 

 

Unterhalb der Auffüllungen folgt jeweils gewachsener quartärer Lössboden. 
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Mit den übrigen Schürfgruben wurde oberflächennah ebenfalls aufgefülltes Material 

festgestellt, dessen Zusammensetzung ähnlich ist; allerdings ist hier die Mächtigkeit 

insgesamt mit ≤ 1,50 m bzw. nur wenigen Dezimetern deutlich geringer als in dem zu-

vor beschriebenen Bereich. 

 

Anders als im Gutachten des Büros GGC dargestellt, muss nach dem aktuellen Befund 

demnach davon ausgegangen werden, dass praktisch im gesamten Projektareal au-

ßerhalb des Erdwalls aufgefülltes Material ansteht. Die Mächtigkeit ist mit im Mittel et-

wa 1 m anzunehmen. Die Grundstücksgröße außerhalb des Erdwalls beträgt etwa 

7.500 m² – 8.000 m². Dies entspricht dann etwa 7.500 m³ – 8.000 m³ aufgefüllten Mate-

rials. 

 

Es wurden aus dem Aushub der Baggerschürfe Mischproben aus dem Oberboden und 

für die Auffüllung gebildet. Darüber hinaus erfolgte eine Mischprobenbildung für das 

aufgeschüttete Erdreich im Bereich des Erdwalls. In der nachfolgenden Tabelle sind 

die jeweiligen Einzelproben sowie die daraus gebildeten Mischproben zusammenge-

stellt. 

 

Schurf Entnahmetiefe 
[m] 

Material Einzel-
probe 

Misch-
probe 

Einstufungsrelevante 
Parameter 

Einstufung 
gemäß LAGA * 

S12 0,0-0,2 Auffüllung 
Oberboden  MPOB TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 

S12 0,2-1,0 Auffüllung S12CP1 MP1 TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 
S12 1,0-2,4 Löss     

S13 0,0-0,3 Auffüllung 
Oberboden  MPOB TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 

S13 0,2-1,0 Auffüllung S13CP1 MP1 TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 
S13 1,0-2,4 Löss     

S14 0,0-0,2 Auffüllung 
Oberboden  MPOB TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 

S14 0,2-2,0 Auffüllung S14CP1 MP1 TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 
S14 2,0-5,0 Löss     

S15 0,0-0,2 Auffüllung 
Oberboden  MPOB TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 

S15 0,2-1,8 Auffüllung S15CP1 MP1 TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 
S15 1,8-3,4 Löss     
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Schurf Entnahmetiefe 
[m] 

Material Einzel-
probe 

Misch-
probe 

Einstufungsrelevante 
Parameter 

Einstufung 
gemäß LAGA * 

S16 0,0-0,3 Auffüllung 
Oberboden  MPOB TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 

S16 0,3-1,3 Löss     

S17 0,0-1,0 Auffüllung 
Oberboden  MPOB TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 

S17 1,0-1,4 Auffüllung 
Bauschutt S17CP1  

TOC i.F. = 0,91 mg/kg 
Summe PAK i.F. = 7,83 
BAP i.F. = 0,632 

- 
Z1.2** 

- 
S17 1,4-2,3 Löss     
S18 0,0-0,2 Auffüllung  MPOB TOC i.F. = 1,12 mg/kg Z1.1 

S18 0,2-1,2 Auffüllung 
Bauschutt S18CP1  - Z0 

S18 1,2-3,0 Löss     
(i.F.) = im Feststoff, (i.E.) = im Eluat 
*Einstufung für Boden gemäß Tabelle II.1.2-1 bis II.1.2-5; Einstufung für Bauschutt gemäß Tabel-
le II.1.4-5 (Zuordnungswerte Feststoff für Recyclingbaustoffe/nicht aufbereiteten Bauschutt/siehe 
Erlass "Entsorgung von Bauabfällen", Stand 15.05.2009) 
**Hier wurde vorsorglich auch der Parameterumfang lt. Tabelle 2 der aktuellen Deponieverord-
nung untersucht. 
 
Wie aus der obigen Tabelle ersichtlich ist, hat sich der im Gutachten des Büros GGC 

dokumentierte Analysebefund nicht bestätigt. Es liegen zwar im Wesentlichen abfall-

technische Einstufungen im Bereich der LAGA-Kategorie Z 1.1 vor, diese resultieren je-

doch weitaus überwiegend lediglich aus dem Nachweis für den Parameter TOC im Fest-

stoff! Lediglich für die Probe aus dem überwiegend aus Bauschutt bestehenden aufge-

füllten Material im Schurf 17 ergibt sich eine Einstufung in die LAGA-Kategorie Z 1.2, re-

sultierend aus einem entsprechenden Nachweis für die Summe der PAK im Feststoff. 

Dem gegenüber steht jedoch der Analysebefund für die Probe S18CP1, also dem dort 

anstehenden "Bauschutt". Hier ergab die Analytik keine Auffälligkeit, d. h. Einstufung in 

die LAGA-Kategorie Z 0. 

 

Für die Mischprobe aus dem Erdwall ergibt die Analytik ebenfalls eine Einstufung in die 

LAGA-Kategorie Z 0. 

 

Die entsprechenden Analyseberichte Nr. 20146236, 20146236-A und 20146359 der 

CAL GmbH & Co. KG liegen als Anlagen 3 bis 5 diesem Bericht bei. 
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N Nutsondierung d=32mm
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ET. 2.4m

A (S, o, u, g''), Oberboden

A (U, fs, x', FS < 1%), wch- stf

U, fs, mit Lösskindl, wch- stf, Löss

125,00

124,00

123,00

122,00

121,00

120,00

119,00

118,00

117,00

NN+m

BAUVORHABEN
Am Steinbruch
Mainz - Weisenau

Anlage 2.2.1

Maßstab H 1:100

bearbeitet Die.

AUFTRAGGEBER
Wilma Wohnen Süd GmbH
Kuhwaldstraße 46
Frankfurt/Main

geprüft No/Ri

Auftrag-Nr.: 6015-502/381-12876

Datum 12.09.2014

BAUGRUNDINSTITUT
Franke-Meißner und Partner GmbH

Max-Planck-Ring 47

65205 Wiesbaden-Delkenheim
Telefon:06122/9562-0 Telefax:06122/52591

e-Mail:info@bfm-wi.de



C
op

yr
ig

ht
 ©

 1
99

4-
20

14
 I

D
A

T
 G

m
bH

 -
 J

:\Z
E

IC
H

\1
28

X
X

\1
28

76
\Z

G
1\

12
87

6Z
G

1X
2.

B
O

P

NN+123,21m
0,20
0,30
1,00

2,40
120,80

 0,00  
 0,30 

MPOB 

 0,30  
 1,00 

CP1 (MP1) 

Sch 13

ET. 2.4m

A (S, o, u, g''), Oberboden

A (U, fs- s, FS < 10%, Fe-Rohre, Dachpappe, 
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Kunstofffolie)

A (U, fs- s, FS < 10%, Fe-Rohre, Dachpappe, 
Fliesenreste, Ziegel- u. Betonbruchstücke, 
Kunstofffolie)

U, fs, mit Lösskindl, wch- stf, Löss
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U, fs, mit Lösskindl, wch- stf

125,00

124,00

123,00

122,00

121,00

120,00

119,00

118,00

117,00

NN+m

BAUVORHABEN
Am Steinbruch
Mainz - Weisenau

Anlage 2.2.3

Maßstab H 1:100

bearbeitet Die.

AUFTRAGGEBER
Wilma Wohnen Süd GmbH
Kuhwaldstraße 46
Frankfurt/Main

geprüft No/Ri

Auftrag-Nr.: 6015-502/381-12876

Datum 12.09.2014

BAUGRUNDINSTITUT
Franke-Meißner und Partner GmbH

Max-Planck-Ring 47

65205 Wiesbaden-Delkenheim
Telefon:06122/9562-0 Telefax:06122/52591

e-Mail:info@bfm-wi.de



C
op

yr
ig

ht
 ©

 1
99

4-
20

14
 I

D
A

T
 G

m
bH

 -
 J

:\Z
E

IC
H

\1
28

X
X

\1
28

76
\Z

G
1\

12
87

6Z
G

1X
2.

B
O

P

NN+124,08m
0,20
0,50

1,80

3,40
120,68

 0,00  
 0,20 

MPOB 

 0,20  
 1,80 

CP1 (MP1) 

Sch 15

ET. 3.4m
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Betonreste 20%, Bimsstein 5%, Buntsandstein 
5%, Gasbeton 5%)
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